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Europas und Rußlands Jntereſſen
im Konflikt

Die Hoffnungen der bulgariſchen Patrioten welche anfangs
erwarteten die gewaltſame vertragsbrecheriſche Verwirklichung
ihres an ſich vollberechtigten nationalen Wunſches werde als

vollendete Thatſache anerkannt werden ſind ſchon ſeit Wochen
geſcheitert wie wir das neulich dargelegt haben Jetzt ſtellt
es ſich heraus daß jene Gewaltthat ihre Lage nicht nur nicht
verbeſſert ſondern verſchlechtert hat daß ſie ihnen eine arge
Vergewaltigung zuziehen ſoll wenn es nach Rußlands
Abſichten geht

Es iſt unmöglich feſtzuſtellen ob Fürſt Alexander wirklich
von einer Fahnenflucht der in ſeinem Heere dienenden ruſſiſchen
Offiziere gefprochen ob er überhaupt durch irgendein Wort
oder irgendeinen Akt das ruſſiſche Volk und ſeinen Kaiſer
beleidigt hat Dieſe angebliche Beleidigung giebt ja nur den
Vorwand für die Feindſeligkeit ab mit der man jetzt an der
Newa gegen den ehemaligen Schützling vorgeht Napoleon I
ſprach einſt zu ſeinem Bruder Ludwig dem Könige von
Holland Vergiß nicht daß Deine Pflichten zuerſt mir gehören
dann Franukreich an dritter Stelle Deinem Lande Genau ſo
dachte ſich Rußlands Herrſcher und Volk die Stellung des
Bulgarenfürſten Daß er die Pflichten gegen ſein Land allenandern vorangeſtellt hat daß er wirklich Furſt von Bulgarien

nicht ruſſiſcher Statthalter ſein will das iſt das Verbrechen
welches ihm geht es nach dem Willen Rußlands den Thron
koſten wird Einſtweilen hat man ihn beſtraft indem man
ihm die Ehren und Auszeichnungen genommen welche Ruß
lands oberſter Kriegsherr ihm verliehen hatte Mit dieſer
Strafe hat der Kaiſer durchaus innerhalb der Grenzen

ſeiner Berechtigung gehandelt Aber dies Vorgehen hat nur
ſhinptomatiſche Bedeutung Unmöglich hat man glauben
können den ſich von Rußland abwendenden Fürſten dadurch
zu ſchädigen daß man das letzte Band welches ihn an die
ehemalige Schutzmacht knüpfte zerſchneidet und ihn frei giebt
Nein als man den Verhaßten ſo von jeder Rückſicht auf Ruß
land entband hatte man die Abſicht ihn vom bulgariſchen
Throne zu verdrängen und durch eine gefügige elaſtiſche
Kreatur zu erſetzen und dieſe Abſicht hat man noch

Es handelt ſich hier um ein unzweifelhaftes Intereſſe Ruß
Iands aber nur des Rußlands welches unter der Freiheit
der Balkanvölker nur das ruſſiſche Protektorat verſteht und
den Gedanken an den Weg nach Byzanz durchaus nicht auf
gegeben hat Dieſem Intereſſe aber ſteht in erſter Linie das
Oeſterreichs in zweiter das des ganzen übrigen Europa
entgegen Ein von Rußland abhängiges Bulgarien iſt eine
ungleich ſchwerere Bedrohung der Pforte und damit eine un
gleich größere Gefahr für den Frieden der Balkanhalbinſel
als ein freies es iſt wie ſchon angedeutet für das Czaren
reich nur eine Etappe auf dem Wege nach Konſtantinopel und
alſo auch auf dem Wege zur drohenden Umfaſſung Oeſter
reichs Man könnte alſo annehmen daß Oeſterreich den
Fürſten Alexander den es in Philippopel nicht dulden will in
Sofiag zu halten beſtrebt ſein werde ein Beſtreben bei
welchem es ſich von Frankreich England und Italien unter
ſtützt ſehen würde Aber eine ſolche Annahme ſtände doch
auf unſicheren Füßen Es iſt bekannt daß Fürſt Alexander
als er zuerſt verſuchte ſich von Rußland abzuwenden und an
die mitteleuropäiſchen Kaiſermächte anzulehnen in Wien keine
Gegenliebe und in Berlin eine auch in einem offiziöſen Blatte die geſammte Mannſchaft müſſe deutſch verſtehen aber doch
zum Ausdrucke gelangende entſchiedene Ablehnung fand

von der Pforte verlangt wird eingeſtellt

Es wurde damals das Uebergewicht des ruſſiſchen Einfluſſes
in Bulgarien als ein ſozuſagen legitimes anerkannt Sind
die Staatslenker in Wien und Berlin noch jetzt derſelben
Anſicht mit anderen Worten ſcheint ihnen die Freundſchaft
Rußlands noch jetzt die Preisgebung Bulgariens werth dann
werden die Weſtmächte und Jtalien den Fürſten Alexander
ſchwerlich halten können Zu bedauern wäre ein ſolcher Er
folg des herrſchſüchtigen Rußland allerdings

Ueber die Sitzung der Konferenz am vorigen Sonn
abend wird jetzt bekannt gegeben daß die Botſchafter in der
ſelben lediglich allgemeine Anſichten austanſchten Es war die
Rede davon die Wiederherſtellung des status quo ante als
Baſis für die Berathungen anzunehmen auf die Be
merkungen einiger Botſchafter wurde indeſſen an
erkannt daß es vorzuziehen ſei die Berathungen nicht
einzuſchränken Es gilt für wahrſcheinlich daß die Kon
ferenz ſich für die Wiederherſtellung des status quo ausſprechen
werde Die Frage bezüglich etwaiger Zwangsmaßregeln iſt
noch nicht diskutirt worden Die außerdem heute noch über
die Balkanverhältniſſe vorliegenden Telegramme lauten

Wien 9 Nov Der Pol Korr wird aus Philippopel
gemeldet Zwiſchen den Häuptern der Bewegung und
einigen Ruſſen unter welchen ſich der Leiter des ruſſiſchen
Konſulats Jgelſtröm befand hat eine Begegnung ſtattgefunden
wobei alle Bemühungen aufgeboten wurden die Rumelier durch
Verſprechungen zu gewinnen Die letzteren erklärten ſich
jedoch entſchieden für den Fürſten Alexander und
verzichteten auf weitere auf dieſe Angelegenheit
bezügliche Verhandlungen

Athen 8 Nov Nach hier eingetroffenen Telegrammen
aus Kreta hätte der dortige Gouverneur den amtlichen Ver
kehr mit dem griechiſchen Konſulatsverweſer deſſen Abberufung

London 8 Nov Einer Meldung des Standard aus
Sofia von heute zufolge hat der Miniſter Dr Stransky
ſeine Enkaſſung nehmen müſſen da er der Beſtechung
beſchuldigt wurdg

Sofia 9 Nov Fünfzig ſerbiſche Soldaten
überſchritten geſtern die bulgariſche Grenze bei
Rakita im Bezirk Trun und griffen die bul
gariſchen Poſten an Die Poſten erwiederten das
Feuer und ködteten einen ſerbiſchen Soldaten
Ein weiteres feindſeliges Auftreten der Serben
wird aus dem Diſtrikte Kuſtendje gemeldet Es
ſteht feſt daß ſeit zwei Tagen an verſchiedenen
Punkten ſerbiſche Poſten auf bulgariſchem Gebiete
ſtehen

Politiſche Ueberſicht
Die öſterreichiſche Delegation erledigte in ihrer am

Montag abgehaltenen Plenarſitzung das Kriegs und
Marinebudget Jn der Generaldebatte des Kriegsbudgets
wurde auch die Frage der Armeeſprache berührt Der
Kriegsminiſter erklärte r ren kleiner Körper ſei die
Kenntniß der deutſchen Sprache freilich nicht nothwendig in
der Armee im Großen aber und im Kriege ſei ein Ver
ſtändigungsmittel als geiſtiges Band abſolut nothwendig nicht

Inſerate
werden pro Spaltzeile oder deren Rnit20 g ſrhelemit ſepſghergun
und in der Expedition von unſeren

e Annahmeſtellen und allen AnnoncenExpeditionen angenommen
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verſtändigen und Meldungen machen Der Referent Mattus
erklärte ſeines Wiſſens habe keine Partei an der Armee und
Kommandoſprache gerüttelt

Der neuernaunte Unterrichtsminiſter Oeſterreichs
Dr Paul Gautſch v Frankenthurn hat eine beiſpiellos
länzende Carrière gemacht Erſt 34 Jahre alt er iſt im
ahre 1851 geboren hat er bereits die höchſte Stufe in der

Beamtenhierarchie erreicht Nachdem er die Thereſianiſche
Akademie durchlaufen und ſeine juriſtiſchen Studien beendet
hatte trat er 1873 als Konzipient in die öſterreichiſche Finanz
prokuratur Jm Jahre 1874 wurde er vom Miniſter Stre
mahyr in das Unterrichtsminiſterium berufen wo er bis zu
ſeiner 1881 erfolgten Ernennung zum Direktor der Thereſia
niſchen Akademie verblieb Seine Verdienſte um die Ver
einigung dieſer Anſtalt mit der Orientaliſchen Akademie brachten
ihm die Ernennung zum Hofrath Was den Eindruck betrifft
den ſeine Berufung zum Nachfolger des Barons Conrad auf
die Majoritätsparteien hervorgerufen hat ſo ſcheinen dieſe
einigermaßen verblüfft zu ſein Sowohl polniſche wie czechiſche
Blätter betonen mißvergnügt daß Graf Taaffe ſich mit den
Führern der Rechten vorher nicht ins Einvernehmen geſetzt hat
und die Politik weiß zu berichten daß die Rechte dem neuenMiniſter gegenüber kühle Reſerve beobachten will bis er

gezeigt hat in welchem Sinne er ſein Portefeuille ver
walten wird

Zu der neuen Münzkonvention welche nach telegraphi
ſcher Meldung Frankreich Jtalien die Schweiz und
Griechenland abgeſchloſſen haben war für Belgien der Bei
tritt bis vorigen Sonntag offengehalten worden es iſt bis
jetzt nicht gemeldet daß er erfolgt wäre Hat er nicht ſtatt
gefunden ſo werden vom 1 Januar 1886 an die belgiſchen
FünfFrancsſtücke in den Konventionsſtaaten nicht mehr an
geuommen jedoch wird ein Uebergangszuſtand von drei weiteren
Monaten gewährt damit die Privaten keine zu großen Ver
luſte erleiden Durch die neue Konvention wird die Union
auf fünf Jahre verlängert mit einjähriger Kündigung Für
die Liquidation zwiſchen Frankreich und Jtalien werden fünf
Jahre nach Ablauf des Vertrages in Ausſicht genommen Jm
erſten von dieſen fünf Jahren werden in den einzelnen Ländern
die FünfFranesſtücke geſammelt in den erſten drei Monaten
des darauffolgenden Jahres wird die Bilanz gemacht und das
Soll und Haben der einzelnen Länder konſtatirt Für die
Sang ſind vier Jahre beſtimmt dieſelbe kann geſchehen in

ratten Bankbilleten und FünfFrancsſtücken des kreditirenden
Landes Italien zahlt blos für die letzten vier Liquidationsjahre
Zinſen und zwar 1 Proz für drei Jahre und Proz für
das letzte Da die Schweiz Gläubiger iſt iſt die Liquidation
zu ihren Gunſten

Der r Krieg iſt nun fertig DieAntwort des Königs Thibo auf das engliſche Ultimatumiſt in Rangun eingetroffen Dieſelbe iſt in Peindſelgen Tone

gehalten Bezüglich der Forderung Englands die auswärtigen
Beziehungen Birmas zu kontrolliren erklärt der König er
müſſe hierüber erſt Deutſchland Frankreich und Italien kon
ſultiren Da die Antwort als keineswegs befriedigend betrachtet
wird ſo werden die engliſchen Truppen die Grenze ſo bald
als möglich üherſchreiten Vier Regimenter gehen bereits in
Flußdampfern den Jrawaddy hinauf

Der engliſche Expremier Gladſtone kam auf ſeiner Reife
nach Edinburgh woſelbſt er mehrere Reden an ſeine

der Eine und der Andere Wie könnten ſonſt Patrouillen ſich
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Charlotte ſchwieg von einer eigenthümlich beängſtigenden
Empfindung ergriffen Sie erinnerte ſich wie er ihre Frage
nach dem Befinden ſeiner Braut merkwürdig flüchtig be
antwortet und ſeines Beſuchs in Grünau während des ganzen
Abends mit keiner weiteren Silbe gedacht hatte War dies
abſichtlich geſchehen Hatte mit ſeiner ſchönen Braut oder
deren Angehörigen eine irgendwie verſtimmende Scene ſtatt
gefunden Aber er erſchien ſo heiter ſo glücklich Konnte
er dies ſein und gleichzeitig unter einem Zerwürfniß mit dem
ihm theuerſten Weſen leiden Unmöglich Doktor Kroner
war einzig und allein zu ſtolz von der armen Charlotte
die geringſte Revanche für ſeine verſchwenderiſche Großmuth
anzunehmen Doch Stolz gegen Stolz von nun an wollte
ſie und die Geſchwiſter dem hochmüthigen Manne auch nichts
mehr zu verdanken haben die Beweiſe ſeines Wohlwollens
brannten ihr förmlich auf der Seele

Ob Charlotte nicht ſtutzig geworden über die einzigen
Empfindungen des hochmüthigen Mannes wenn ſie ihn
hätte beobachten können nachdem Hans ihn verlaſſen

Beim erſten Blick auf das Bild durchzuckte ein unbeſchreib
licher ſtechender Schmerz Doktor Kroners Bruſt Der letzte
dünne Flor welcher bis zur Stunde den wahren Zuſtand
ſeines Jnnern noch mitleidig verhüllt hatte zerriß Nicht ſeine
verlobte Braut die welche ihr Bild mit Blumen geſchmücktliebte er mit glühender Leidenſchaft Die jähe Ertkenntniß traf

ihn wie ein zermalmender Schlag beraubte ihn minutenlang
jedes klaren Gedankens

Was nun was nun
Sollte er Charlottens Nähe fliehen jetzt noch wo es für

r bereits zu ſpät geworden war Was half s ihm noch
res geſegneten

3 kurze Monate dann mußte er ja ſo wie ſo dem ſchmerz
ichen Glück entſagen Wie womit hätte er auch ſein plötz

motiviren ſollen und ihr der Starken Stolzen erwuchs
aus ſeinem Bleiben ja keine Gefahr und wie er um ihret
willen litt würde durfte ſie niemals niemals ahnen

Ach t verſtand er warum Doras leichte tändelnde Art
und Weiſe ihr unerſättlicher Hang nach geſelligen Zerſtreuungen
ihn ſo unſympathiſch berührt hatte Angeſichts dieſer von
Vergnügen zu Vergnügen flatternden genußſüchtigen Schmetter
lingsnatur hatte ſich ihm wieder und wieder der Vergleich
W mit der Einzigen, die in edelſter Selbſtloſigkeit

ihre wohlberechtigten Anſprüche an die Freuden der Jugend
opferte und die Sorge für das Wobl der Jhrigen als ihre
höchſte Lebensaufgabe erkannte Und welche Seelenſtärke welche
innere Freudigkeit gehörte dazu welche unermüdliche Thätigkeit
um ihren Pflichten gerecht zu werden Wie beneidenswerth
wird der Mann ſein dem das keuſche ſtolze Mädchenherz ſich
in Liebe zuneigt der ihre Sorgen ihre Mühſal mit ihr tragen
darf Selig dreimal ſelig der dem es gelingt um den feſt
geſchloſſenen kleinen Mund der niemals lacht ein Lächeln
des Glücks zu zaubern und in den dunklen ſchwermüthigen
Augen den Strahl der Liebe zu entzünden
Doktor Kroners Lippen preßten ſich in lautloſer Qual auf

einander ſein raſtloſes Auf und Abſchreiten unterbrechend
heftete er ſeine wie S angezogenen brennenden Blicke
auf den berückend lieblichen Mädchenkopf mit den übermüthig
lachenden Augen und dem ſchwellenden Munde Keine paſſendere
Folie für dies aatymende Geſchöpf als der bunte duftende
Blumenrahmen

Seine Braut der er Treue geſchworen Treue
mußte S mußte trotzdem ſeine Liebe einer

ihn en gehörte Schaute ſie nicht zürnend vorwurfsvoll
n an
Kroner ſchüttelte ſich wie unter einem heftigen Froſtſchauer

kalter Schweiß trat auf ſeine Stirn eine ſchwarze Wolke
ſenkte ſich über ſeine Augen mit unſicher taſtender Be
wegung einen Seſſel faſſend ſank er ſchwer hinein und ſchlug

ublicks freiwillig ſich berauben noch ein G
Sag aufſtöhnend beide Hände über ſein ſchmerzzuckendes

e

liches Fortgehen vor ihren durchdringenden ernſten Augen

Wähler halten wird am Montag in Cheſter an Auf eine
ihm hier vom Ausſchuſſe der liberalen Partei überreichte

15
Der erſte Monat war ungewöhnlich mild verlaufen dafür

trat aber der Februar in voller Winterherrlichfeit auf hüllte
Berg und Thal Stadt und Land in ein dichtes weißes Leichen
tuch machte alle murmelnden Waſſer erſtarren und umſchlang
ſie mit eiſigen Banden

Im freundlichſten Kontraſt gegen die Natur die unter der
kalten Umarmung wie im Todesſchlummer lag erſchien Frau
Norths Salon Hier hatte der Frühling bereits ſeinen Einzug
gehalten Da blühten und dufteten Zeiten Narziſſen
Veilchen und Maiblumen in Töpfen ünd S mit köſt
lichen Wohlgerüchen den ganzen Raum erfüllend Er warmit engliſchem Komfort ausgetattet geſchmückt mit allem

was ſorgende Liebe erſinnen konnte die Herrin zu erfreuen
Sie ruhte halb liegend halb ſitzend auf einer emen

Chaiſelongue trotz der behaglichen Wärme im Zimmer bedeckte
die zarte Frauengeſtalt noch eine purpurne Plüſchdecke deren
lichter Widerſchein nicht nur die abgezirkelten Röschen auf
den ſchmalen Wangen tiefer färbte ſondern das ganze kindliche
Antlitz mit einem Schimmer von blühender Geſundheit über
W Doch die Täuſchung zerrann beim zweiten ſchärferen

lick in die tiefliegenden großen einen überirdiſchen Glanz
ausſtrahlenden dunklen Augen und auf die abgezehrten kleinen
Hände deren eine müde auf der Decke ruhte während die
andere zärtlich umſchloſſen wurde von der kräftigen ader wohl
gepſlegten Hand eines breitſchultrigen blonden Mannes der
auf einem Tabouret dicht neben der Kranken ſaß eifrig be
müht ihr die Zeit durch heiteres Plaudernals jetzt eine koſtbare Stutzuhr drei ſilbern ugente Schläge

hören kieß unterbrach aufhorchend Direktor North das augen
Zillihe Thema und ſagte dann in aufrichtig bevauerndem

one
Drei Uhr nun ruft die leidige Pflicht mich ſchon wieder

von hinnen Liebling
Schon J Frau Gerty bekümmert So lange Du

bei mir weilſt ſcheint die Zeit ſtets in deſlügelter Eile vor
wärts zu laufen aber biſt Du fern dann ſchleicht ſie her

Ach James dieſe leidige Dame Pflicht
gch ſo langſam weitex zuweilen meine h ſete e

S e



Adreſſe erwiderte Gladſtone einige Worte und bemerkte er
gehe nach Schottland weniger um ſeine Wiederwahl zu ſichern
als um die Lehre von der Einigkeit der liberalen Partei zu
predigen

Ueber eine r er im kleinen die aber ſehr
wohl der Anfang zu einer größeren Aktion werden kaun wird
aus Amſterdam vom Montag telegraphiſch berichtet

Heute begaben ſich einige hundert Arbeiter welche von den
Sozialdemokraten zuſammenberufen waren in geſchloſſener
Ordnung zum Bürgermeiſter um Arbeit zu fordern wie dies
in letzter Zeit bereits wiederholt durch kleinere Arbeitergruppen

eſſhehen war Dieſelben fanden jedoch die Gitter des Stadtßanſes geſchloſſen von einem Polizeikommiſſar wurde ihnen
eröffnet daß der Bürgermeiſter die Deputationen nicht empfangen

würde ſolange dieſelben ihre Forderungen in Form von öffent
lichen Demonſtrationen vorbrächten Hierauf zerſtreuten ſich
die Arbeiter allmälig ohne daß es zu einer Störung der
Ordnung kam

Eine weitere telegraphiſche Nachricht beſagt
Jnfolge der Weigerung des Bürgermeiſters die Arbeiter zu

empfangen entſandten dieſelben zwei Deputirte welche um
Gehör baten Der Bürgermeiſter lehnte mit Rückſicht auf eine
ſtattfindende Sitzung den Empfang ab Die Deputirten wandten
ſich deshalb ſchriftlich an den Bürgermeiſter und baten für
morgen um Gehör Da die vor dem Rathhaus verſammelte

Der außerordentliche Etat für die Verwaltung des
Reichsheeres Kapitel 6 der einmaligen Ausgaben

ſchließt mit einem Bedarf von 24,992,218 d i
4,657,859 M mehr als im Vorjahr ab Jn Ausſicht iſt ge
nommin den Bedarf mit 10,787,101 M gus Anleihemitteln
mit 12,230,860 M aus dem ReichsFeſtungsbaufonds und
mit 1,974,257 M aus den ordentlichen Einnahmen des Reiches
zu decken Der Etat folgt in ſeiner Gliederung der vorher
gehenden und zerfällt in die Forderungen zu Garniſonbauten
in Elſaß Lothringen darunter wiederum ein Anſatz zur Er
richtung einer Unteroffizier Vorſchule in Neu
breiſach zur Umgeſtaltung und Ausrüſtung von deutſchen
Feſtungen zu Feſtungsanlagen und Einebnungsarbeiten zu
Erſtattungen von Grundſtücksrenten zur Erweiterung bezw
e nenderbung von Artillerie Schießplätzen und zu Kaſernen
auten

Die im landwirthſchaftlichen Miniſterium ausgearbeitete
Denkſchrift über die Frage einer Veräußerung
von Domänen Grundſtücken gegen eine unablös
bare Rente welche wir bereits ankündigen konnten iſt jetzt
dem Landes Oekonomie Kolleginum zugegangen Be
gleitet iſt dieſelbe von einem Schreiben des Miniſters an den
Vorſitzenden des Kollegiums dem wir über die Veranlaſſung

als auch der dem rentenpflichtigen Eigenthümer auferlegten
Verſügungsbeſchränkungen feſtgeſetzt werden kann
Die Stellung welche unſere gegenwärtige Geſetzgebung den
in Betracht kommenden Rechtsverhältniſſen gegenüber einnimmt
girtt ſich aus der der Denkſchrift beigefügten Anlage es

erhellt daraus daß Rentengüter im vorbezeichneten Sinne
ſoweit es ſich darum handelt dieſelben mit unablösbaren Ab
gaben zu belaſten unter der Herrſchaft der gegenwärtigen
Geſetzgebung nicht errichtet werden können und daß es wenn
dem Rechtsverhältniſſe Eingang verſchafft werden ſollte vor
nehmlich auf eine Abänderung des Geſetzes vom 2 März 1850
im 8 91 ankommen würdeBei dem gegenwärtigen Stande der Sache handelt es ſich
noch nicht um formulirte Vorſchläge auch nicht um Einzelheiten
des in ſeinen Beziehungen zu anderen Rechtsgebieten ſehr ſchwie
rigen Rechtsverhältniſſes oder um die weitere formelle Behand
lung ſondern lediglich um die Beurtheilung der beiden Fragen

1 Welcher Jnhalt würde dem Jnſtitute der Rentengüter
vei ſeiner Einführung zu geben ſein um es lebensfähig und
de zenwärtigen Rechtsanſchauungen entſprechend zu orga
niſiren

2 Welchen Nutzen würde man ſich aus dem ſo geſtalteten
Jnſtikute für die Staats und Volks wirthſchaft in Preußen
verſprechen können
Jn betreff der erſteren Frage ſind einige leitende Geſichts

punkte in der Denkſchrift kurz beſprochen während über die
zweite Frage zunächſt die gutachtliche Aeußerung des Landes
Oekonomie Kollegiums wünſchenswerth erſcheint

fortdauernden und von 8,016,069 M bei den einmaligen

Menſchenmenge ſich nur langſam entſernte ſo wurde dieſelbe der Denkſchrift folgendes entnehmen
durch die Polizei zerſtreut Seitens der Behörden ſind für
heute abend beſondere Vorſichtsmaßregeln getroffen
Eine Erklärung der franzöſiſchen Regierung wird

einer pariſer Meldung zufolge am Dienstag beim Zuſammen
tritt der Kammern nicht abgegeben ſondern erſt in einigen
Tagen nach erfolgter Konſtitnirung der Kammer Die
Ernennung des Senators Loubet zum Ackerbanminiſter und
des Deputirten Eomot zum Handelsminiſter gilt als wahr
ſcheinlich

Aus Genf wird unterm 9 d gemeldet Bei der heutigen
Wahl zum Staatsrath durch das Volt wurden 5 Radikale
und 2 Konſervative gewählt Die Betheiligung an der
Wahl war eine ungewöhnlich ſtarke

Deutſches Reich
Berlin 9 Nov Se Maj der Kaiſer wohnte geſtern

abend der Vorſtellung im Opernhanſe bei Heute vormittag
empfing der Kaiſer nach den üblichen Vorträgen die zu Comman
denren der 8 und der 42 Jnfanterie Brigade ernannten General
majors v d Mülbe und v Stockmar Prinz Wilhelm
hat ſich geſtern früh einer Einladung des Fürſten von Pleß ent
ſprechend von hier nach Pleß m Die Notiz daß der
Herzog von Meiningen zum Beſuch ſeiner Gemahlin nach
Berlin gereiſt ſei iſt nach einer Erklärung des Hofmarſchallamits
nicht zutreffend der Herzog hat Meiningen nicht verlaſſen

Der deutſche Botſchafter in London Graf Hatzfeldt
wurde am Montag von Lord Salisbury im Auswärtigen Amte
empfangen

Der im Entwurf vorliegende Etat der preußiſchen
Militärverwaltung für 1886/87 ſchließt gegen den Etat
für 1885/86 mit einem Mehr ab von 5,659,722 M bei den

Ausgaben Von der hiernach ſich ergebenden Geſammt Mehr
ausgabe von 13,675,791 M geht das Mehr bei der Ein
nahme mit 175,666 M ab ſodaß ſich ein Geſammt Mehrbedarf
von 13,500,125 M ergiebt

Jrn der Hauptſache beſteht das Mehr bei den fortdauernden
Ausgaben in 88,867 M für vermehrte Uebungen der Erſatz
reſerviſten in einem Bedarf von 3,000,000 M zur Beſchaffung
der Brot und Fouragenaturalien ſowie zu Garniſon Ver
pflegungszuſchüſſen Dieſer Anſatz gründet ſich auf den Durch
ſchnitt der Ausgaben der letzten Jahre wird ſich aber voraus
ſichtlich noch vermindern wenn was in Ausſicht genommen
demnächſt die Koſten unter Zugrundelegung der im Oktober
dieſes Jahres bei den Naturalienbeſchaffungen gezahlten Preiſe
berechnet werden Der Fonds zu Kommandozulagen der
Offiziere ſoll um etwa 700 000 M erhöht werden auch ſollen
die verheiratheten Unteroffiziere beim Verlaſſen der Garniſon
eine Entſchädigung erhalten was 100,000 M erfordert v
beſſeren Verpflegung der Soldaten Pferde ſind 1,100,000 M
vorgeſehen Die Unterſtützungsfonds für die Beamten und
Unterbeamten werden um 140,000 M erhöht Für das Feld
S der Truppen ſind 244,000 M erforderlich Zur Auf
beſſerung der Gehälter für Zahlmeiſter und für 32 Oberſtabs
ärzte ſind 47,000 M vorgeſehen

Bei den einmaligen Ausgaben kommen außer einem Bedarf
von 7,000,000 M für Kompletirung des Waffenmaterials und
den gewöhnlichen Anſätzen für Kaſernenbauten vorzugsweiſe
800,000 M zur Beſchaffung und Herrichtung von Verbandmitteln
behufs Einführung der antiſeptiſchen Wundbehandlung im Felde
100,000 M für größere Meliorationen bei den Remontedepots
und 575,000 M zur Erwerbung von Terrain bei der Haupt
Kadetten Anſtalt zu Groß Lichterfelde behufs Einrichtung als
Exerzier und Turnplatz in Betracht

aller Tyrannen beſonders in den Augen Deiner kleinen faulen
Drohne Gerty

Wie
emſige Bienenthätigkeit entfalten wenn ihre Kräfte es er
laubten erwiederte Herr North einen ſcherzhaften Ton an
ſchlagend doch nur Geduld Liebling fuhr er mit er
höhter Zärtlichkeit in Blick und Ton fort der Arzt giebt
die beſten Hoffnungen im Frühjahr gehen wir nach Wight
ich bin r die balſamiſche Heimathsluft wird Wunder
thun willſt Du bleiben wir für immer dort kaufen wo es
Dir am beſten gefällt einen kleinen hübſchen Landſitz leben

nur uns o es ſoll ſchön werden nicht Lieb
ing

Während dieſer Rede hingen Frau Gertys verſchleierte Blicke
unverwandt an des Gatten Antlitz welche Gedanken kreiſten
wohl hinter ſeiner glatten ſorglos lächelnden Stirn glaubte
er was er ſprach Ihr ſchwoll das Herz in Liebe und Weh
heißes Naß ſchoß in ihre Augen dem theuren Manne die
Thränen zu verbergen lehnte ſie den kleinen Kopf gegen ſeineBruſt und murmelte mit tiefer Stimme Ja e r ſchön
mein James

Er preßte ſeine Lippen auf ihr dunkles Seidenhaar und erſt
nach ſekundenlangem Schweigen das geſenkte Antlitz wieder
erhebend ſagte er dann mit dem gewohnten heiterruhigem
Tone wie ſchwer ihn feſtzuhalten es ihm wurde wußte
Gott allein Jetzt gieb mich frei holde kleine Zauberin
muß mich ſonſt gewaltſam losreißen denn wie Du weißt
Iſt der
bringt leicht das ganze Getriebe ins Stocken Soll ich
Dir Frau Betſh ſchicken mein Liebling

Danke nein laß ſie bei ihrer Arbeit bleiben Wenn ich

mir geſprochen nochmals zurück und ſiehſt Du bei vieſer

ern würde dieſe kleine faule Drohne Gerty eine

Herr läſſig ahmt ihm der Troß vergnüglich nach und

Das LandesOekonomie Kollegium hatte im Jahre 1879 den
Miniſter der Landwirthſchaft erſucht eine eingehende Prüfung In den letzten Tagen iſt gemeldet worden die deutſche
der Frage vornehmen zu laſſen ob und inwieweit es ſich em Regierung habe dem Papſt in Erwiderunug eines Ver
pfehle behufs energiſcher Förderung der Koloniſation und An
ſiedelung bezw behufs Vermehrnng der ſeßhaften ländlichen
Arbeiterbevölkerung eine Aenderung der Geſetzgebung in der
jenigen Richtung zu bewirken daß die Wiederherſtellung von
Verhältniſſen ähnlich der Erbpacht oder dem Erbenzinsgeld oder
der Emphytenſis unter Emphyteuſis wird das vom Eigen
thümer eines Grundſtückes einem Anderen an dem Grundſtücke
ſelbſt eingeräumte dingliche Recht der vollſtändigen landwirth
ſchaſtlichen Benutzung deſſelben gegen eine jährliche Abgabe ver
ſtanden es ermögliche Grundbeſitz auszugeben unter Garantie
dafür daß die ausgegebenen Parzellen zur Errichtung und
dauernden Erhaltung kleiner Wirthſchaften ſeitens einer
ſeßhaften der ländlichen Arbeit zugewendeten Bevölkerung be
nutzt werden

In der Beſchränkung auf Hochmoorländereien hatte ſich auch
die CentralMoor Kommiſſion wiederholt mit demſelben Gegen
ſtande beſchäftigt Nachdem auf ihre Veranlaſſung zunächſt ein
ſehr umfangreiches Material eingezogen war ſtellte dieſelbe im
Jahre 1882 zur Erwägung des Miniſters ob es zur Be
förderung der Koloniſation in den Hochmooren der Provinz
Hannover nicht rathſam erſcheine die beſtehenden Geſetze dahin
zu ändern daß bei erblicher Ueberlaſſung von Grundſtücken die
Ünablösbarkeit einer vorbehaltenen feſten Geldrente auf längere
Zeit und über 30 Jahre hinaus feſtgeſtellt daß ferner für die
Dauer der Rente die Untheilbarkeit des Grundſtücks geſichert
werden könne und daß endlich eine Erhöhung der Ablöſungsſätze
für den Berechtigten und Verpflichteten über das jetzt zuläſſige
Maß hinaus erlaubt werde

Da von der Central Moor Kommiſſion welche in dieſer
Frage ſpeziell die Verhältniſſe der hannoverſchen Hochmoore
ins Auge gefaßt hatte gleichzeitig die Nothwendigkeit eines
Anſiedelungsgeſetzes für die Provinz Hannover wiederholt als
Vorbedingung jeder Koloniſation betont war ſo wurde zu
nächſt dieſer Gegenſtand in weitere Behandlung genommen
Nachdem die letztere Frage jetzt bis zur Ausarbeitung eines
ſpeziellen Geſetzentwurfs gefördert iſt erſcheint es angezeigtnunmehr auf die vorerwähnten Anträge zurückzukammen ſie

aber nicht mit ausſchließlicher Rückſichtnahme auf die Ver
hältniſſe der hannoverſchen Hochmovre ſondern anſchließend an
den oben erwähnten Beſchluß des Landes Oekonomie Kollegiums

mittelungsvorſchlages deſſelben einen Gegenvorſchlag unter
breitet Der erſtere wird von einem römiſchen Berichterſtatter
des Hamb Korreſp dahin formulirt daß der Papſt der
ſpaniſchen Krone ein moraliſches Vorrecht auf die Karolinen
inſeln vindicirt den Spaniern aber vorgeſchlagen habe eine
oder mehrere der Karolineninſeln dem Deutſchen Reiche zu
überlaſſen

Am 23 d findet in Berlin die Generalverſammlung
der deutſchen Juteinduſtriellen ſtatt in welcher auch
die Frage einer Zollunion zwiſchen Deutſchland und
OeſterreichUngarn zur Verhandlung kommen ſoll

Aus Poſen wird gemeldet daß Kardinal Ledochowski
in einem an die Redaktion des Kuryer Poznauski ein
gegangenen Schreiben ſeine volle Hoffnung und Ueberzeugung
ausſpricht daß die Vorſehung den erwünſchten Tag be
ſchleunigen werde wo der Hirt Ledochowski zu ſeiner Heerde
zurücktehren werde Hieraus folgt nach der Bemerkung des
genannten Blattes ganz entſchieden daß der Kardinal an

Reſignation auf das Erzbisthum PoſenGneſen gar nicht
denkt

Braunſchweig 9 Nov Jhre K Hoheit die Prinzeſſin
Albrecht iſt heute nachmittag 4 Uhr 52 Min über Berlin nach
Kamenz abgereiſt Wie das Braunſchweiger Tageblatt ver
nimmt wird die Prinzeſſin dort nur etwa neun Tage verweilen
und dann nach Hannover überſiedeln um dort mit Sr K Hoheit
dem Prinzen Albrecht Aufenthalt zu nehmen bis die nöthigen
baulichen Veränderungen im hieſigen Reſidenzſchloſſe vorgenommen
ſind Ueber die Abreiſe des Regenten ſind noch keine feſten
Beſtimmungen getroffen Dem geſtrigen feierlichen Gottesdienſte
im Dome wohnten Jhre K Hoheiten der Prinz und die Prin
zeſſin Albrecht bei ſowie auf Wunſch des Regenten der Hofſtaat
und die Spitzen der Militär und Civilbehörden

Straßburg i/E 9 Nov Wie die Landeszeitung
darin ein geeignetes Mittel zur Förderung der inneren
Koloniſation und zur Etablirung mittlerer und kleinerer Beſitz
ſtellen zu finden iſt

Die Denkſchrift ſtellt ſich im weſentlichen die Aufgabe in
kurzen Zügen da enige zu reſumiren was über den fraglichen
Gegenſtand in den Vorverhandlungen der beiden erwähnten
Körperſchaften zum Ausdruck gelangt iſt zugleich iſt eine kurze
Ueberſicht über den jetzigen Stand der einſchlagenden Geſetz
gebung beigefügt Der Miniſter erklärt noch ausdrücklich daß
er zur Zeit nach keiner Richtung hin Stellung zu den
ſchwebenden Fragen nehme und ernennt den Unterſtaatsſekretär
Wirkl Geh Rath Marcard den Geh OberReg Rath Sterne
berg und den Geh Reg Rath Dr v Heydebrand und der Laſa
zu ſeinen Kommiſſarien bei den betr Verhandlungen im Landes
Oekonomie Kollegium
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Jn der Denkfſchrift ſelber iſt für dasjenige Rechtsverhältniß
deſſen a angeregt iſt der Ausdruck Rentengnut

ewählt Unter Rentengittern ſollen ſolche zum Betriebe der
andwirthſchaft beſtimmte Beſitzungen verſtanden ſein bei deren

eigenthümlichem Erwerb der Käufer die Zahlung einer feſten
Jahresgeldrente vertragsmäßig übernimmt Das Jnſtitut kenn

re ſich ferner dadurch daß es den Betheiligten geſtattet
ein ſoll innerhalb der vom Geſetze gezogenen Schranken durch

freie Vereinbarung dem jeweiligen Beſitzer gewiſſe Ein
ſchränkungen in der Verfügung über das Gut aufzuerlegen und
daß durch den Vertrag die Unablösbarkeit ſowohl der Geldrente

S cc JB ,J

angenehmen Unterhaltung iſt Frau Betſy überflüſſig
Aber Liebling der Gedanke Dich einſam zu wiſſen be

drückt mich
Mein einziger Mann wie lange bleibe ich denn einſam

Punkt fünf Uhr kommt der gute Doktor und opfert Deiner
kleinen Gerty zwei volle Stunden und dann

Höre kleine Gerty rief Herr North mit verſtelltem
Ernſt dieſer gute Doktor fängt an mir re zu
erſcheinen Hüten Sie ſich Madame Jhren Gatten eifer
ſüchtig zu machen

Frau Gerty ſchlang beide Arme um ſeinen Hals die dunklen
Augen mit einem Ausdruck zärtlicher Schelmerei zu ihrem
Manne erhebend neckte ſie Wäre denn das ſo fürchterlich
und fuhr dann überlegen lächelnd fort Selbſt wenn ich
wollte wäre meiner Liebe Müh vergeblich denn dieſer gute
Doktor aber ſollte meinem klugen James ganz entgangen
ſein was der dummen v längſt klar geworden

Nun forſchte Herr North erwartungsvoll als Frau
er ſchwieg

Du blinder neugieriger Mann ſiehſt Du wirklich nicht
daß ein viel begehrenswertherer Magnet als Deine kleine
Frau den gelehrten Doktor zu uns zieht

Kind Herr North ſchaute beſtürzt in das lächelnde
Frauenantlitz Du glaubſt doch nicht Fräulein Wildow

Doch doch beſtätigte die junge Frau den un ausgeſprochenen
Gedanken Lolo hat es ihm angethan

Herr North ſchüttelte nachdenklich den Kopf
Aber Liebling Doktor Kroner iſt der Verlobte einer

jungen bildſchönen Dame So weit ich ſeinen Charakter zu
beurtheilen fähig bin kann ich nicht glauben daß er ſeine

Fürſt Hohenlohe bei dem Empfange des Coadjutors Dr
Stumpf und des Domkapitels am Sonnabend die Begrüßung
ſeitens des erſteren mit folgenden Worten erwiedert

Jch danke Eurer biſchöflichen Gnaden und dem Domkapitel
für Jhren freundlichen Beſuch Jch freue mich Gelegenheit
zu haben den Vertretern der katholiſchen Kirche in dieſem
Lande zu ſagen wie großen Werth ich darauf lege die guten
Beziehungen zu pflegen und zu erhalten die zur Zeit meines
Vorgängers zwiſchen der Staatsgewalt und der katboliſchen
Kirche beſtanden haben Wenn mir dieſes gelingen ſollte ſo
würde es mich mit um ſo größerer Befriedigung erfüllen als
ich ſelbſt der katholiſchen Kirche angehöre und als ich weiß
daß der größere Theil der Bewohner dieſes Landes deren
Wohl meine Sorge iſt treue Söhne der katholiſchen Kirche
ſind

Halle den 10 November
Meteorologiſche Station

9 Nov 10 ads J 10 Kov 6 U m
Barometer Millimeter 765,5 765,9Thermometer Celſius 3,0 0,7Relative Feuchtigkeit 87 90Winde NO2 NO 16 U früh Thaupunkt n d K H 0,6

Böſer James wie ſchlecht Du ſprichſt ſchmollte Frau
erty

Als ob Charlotte ſich zu einer Ligiſon hergeben würde
Sie ahnt vielleicht kaum wie es mit dem armen Doktor
ſteht und er ſelber mag ganz unbewußt Lolo s Zauber ver
fallen ſein und wer möchte ihn deshalb verurtheilen iſt
ſie nicht das bewundernswertheſte Mädchen der Welt

Alles das zugegeben Gerty ſo wünſche ich doch gerade um
der Herzensruhe unſerer Freundin willen daß Du Dich im
Jrrthum befindeſt ſagte Herr North ſehr ernſt

Aber Du alter brummiger James könnte es nicht zu
einem guten Ende führen Beide paſſen ganz prächtig zu
einander gewiß fühlt das der arme Doktor unter bitterer
Pein Seit er von ſeinem Weihnachtsbeſuche zurückgekehrt
iſt er auffallend verändert Findeſt Du ihn nicht leidend aus
ſehend Und ſo ernſt iſt er geworden und nie erwähnt er
ſeine Braut Hans hatte mir ſo viel von ihrer Schönheit
erzählt daß ich in äußerſt erregter Neugierde 2 dem
Doktor ſagte s möchte gern ihr Bild ſehen holte es
ſofort aber die Hand mit welcher er es mir reichte zitterte
heftig und ſein Geſicht war todtenblaß Nun ja bildſchön
wie Du auch ſagſt mag dies Fräulein ſein beim erſten

Anſchauen vermißte ich in dem Geſicht ein Etwas dem ich
nicht gleich einen Namen zu geben vermochte erſt als ich zu

James

Schwures

allein bin rufe ich mir gern jedes liebe Wort das Du zu
Braut n und ſo nebenbei ein nicht nur gefährliches
ſondern ehrloſes Spiel mit einer andern zu beginnen wagt Fortſ folgt

Blick auf das Bild fühlt man ſich hingeriſſen aber bei näherem

fällig Lolo anblickte wußte ich was ihm fehle die Seele

Ach muß Dir beipflichten Gerty doch vergiß nicht Doktor
Kroner hat dem verführeriſchen Paradiesvogel ſein Wort der
Treue verpfändet und ſelbſt die traurige Kenntniß daß ein
Trugbild ihn geblendet entbindet einen Ehrenmann nicht ſeines



Rechnen und Deutſch unterrichtet werden

Weiterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarke bei Pola
9 Nov 8 U morgens Die Luftdrucverhältniſſe hatten wenig ver

ändert mithin war die Weiterlage für Mitteleuropa nahezu dieſelbe öſlliche
bis nördl Luftſtrömung trüber Himimel vielfach nebelig Jn Süddeutſchland
lag die Temperatur bis 5 Grad über der normalen randa 771 0 Südweſt
jeicht dedect Moskau 770 6 ſtill bedeckt Hamburg 774 4 Oſt mäßig
bedeckt Wien 771 5 Nord ſtill bedeckt Nizza 762 12 Oſt leicht RegenParis 767 7 Rordoſt leicht dedect Am 7 Nov 7 Uhr früh Pola 760

13 Nordoſt mäßig bedeckt die übrigen Stationen hatten nicht gemeldet

h

Wiſſenſchaft Literatur
S Der berliner Künſtlerverein hat den Profeſſor

Adolf Menzel zu ſeinem Ehrenmitgliede ernannt und wird ihm
an ſeinem 70 Geburtstage den 8 Dezember das künſtleriſch aus
geſtattete Ehrendiplom überreichen

2 m Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c

Ut unr unter Angabe der Quelle geſtattet

S 4 Aus dem Regierungsbezirke Merſeburg 9 Nov
Die kgl Regierung zu Merſeburg Abtheilung für Kirchen und
Schulweſen bringt neuerdings in einer Verfügung die vom Hru
Miniſter unterm 10 April 1883 erlaſſenen Beſtimmungen über
die von den Lehrern zur zweiten Prüfung einzureichenden
Zengniſſe in Erinnerung Jn genannter Verfügung heißt es

Die Lehrer unſeres Bezirks überreichen fortan ihre Meldungen
zur zweiten Prüfung ohne Ausnahme durch unſere Ver
mittelung dem Provinzial Schulkollegium Sie ſind anzuweiſen
dieſe Meldungen mit den erforderlichen Anlagen den Herren
Ortsſchulinſpektoren Rektoren zu übergeben Erſt dann ſtellen
letztere das erforderliche Zeugniß aus und befördern danach
die Meldungen c mit dieſem Zeugniſſe durch die KreisSchul
inſpektionen an uns

Von dieſer Verfügung ſind nicht nur ſämmtliche Herren Orts
ſchulinſpektoren Rektoren und Lehrer ſondern auch die Magiſtrate
und möglichſt ſonſtige Privatkollaturen baldigſt in Kenntniß zu
ſetzen Jn Zukunft ſollen durch die Kreisſchulinſpektionen die für
die Prüfungen an den Seminarien namentlich die für zweite
Prüfung angeſetzten Termine ſſogleich nach deren Veröffentlichung

Kunſt

m

Reform des ſtädtiſchen Steuerweſens ein ganzes Syſtem
indirekter Abgaben in Ausſicht genommen Abgeſehen von
einer lokalen Beſteuerung des Bieres über die der Beſchluß noch
ausgeſetzt iſt ſollen auf Grund der bereits vollzogenen Beſchlüſſe
in Zukunft an indirekten Abgaben erhoben werden Von 1 kg
Roth Dam Schwarz und Rehwild ſtatt 4 Pf künftig 12 Pf
von Faſanen für 1 Stück ſtatt 30 Pf künftig 60 Pf von Haſen
für 1 Stück ſtatt 15 Pf künftig 25 Pf von Auerwild Birkwild
wilden Gänſen wilden Enten Schuepfen und dergl größerem
Flugwild Trut und Perlhühnern für 1 Stück ſtatt 15 Pf künftig
30 Pf von Rebbhühnern Haſelhühnern und dergl kleinerem Flug
wild und wilden Kaninchen für 1 Stück ſtatt 5 Pf künftig 12 Pf
von zahmen Gänſen für 1 Stück ſtatt 10 Pf künftig 20 Pf von
zahmen Enten für 1 Stück ſtatt 5 Pf künftig 12 Pf von Haus
hühnern und Kapaunen für 1 Stück ſtatt 3 Pf künftig 5 Pf
von Tauben für 1 Stück ſtatt 1 Pf künftig 2 Pf von 1 kg friſcher
Fiſche und Krebſe in lebendem oder todtem Zuſtande geſalzener

epökelter und getrockneter Fiſche 4 Pf Geſalzene Heringe undPoclinge bleiben abgabenfrei Bisher waren nur Fiſche in
lebendem oder todtem Zuſtande mit Ausnahme aller zubereiteten
mit 4 Pf pro kg beſteuert von 1 kg Tafelbouillon Fleiſch und
Gänſeleberpaſtete Auſtern Hummern Schildkröten Pfahlmuſcheln
in Flaſchen oder Büchſen eingemachter Fiſche und Krebſe ſowie
Fleiſchextrakte 20 Pf Bisher waren dieſe Genußmittel abgaben
frei von Ukg friſchen Fleiſches Fett und Jnſelt ſtatt 2 Pf künftig
3 Pf von I kg geſalzener und geräucherter Fleiſchwaaren ſtatt
2 Pf künftig 6 PF von 1 Kg Wurſtwaaren ſtatt 2 Pf künftig
9 Pf von 1 kg Kunſtbutter 4 Pf Die andere Butter bleibt
abgabenfrei Das Regulativ über Erhebung einer Gemeinde
Einkommenſtener auf dem Wege des Zuſchlags zur Staats
einkommenſteuer und nach denſelben Klaſſen fand mit geringen
Abänderungen Annghme Einkommen bis mit 600 M ſind ſtener
frei gelaſſen worden Ein Antrag dahingehend daß auch die
auf hieſigem Ceutralſchlachthofe regelmäßig Handeltreibenden Aus
wärtigen ferner die auswärts wohnenden Direktoren dresdener
Privatinſtitute ſowie ferner die Aufſichts und Verwaltungsräthe
von Bankinſtituten und Aktiengeſellſchaften hinſichtlich ihrer Ein
kommen aus Tantième 2c mit zur Steuer herangezogen werden

drene wurde den vereinigten Ausſchüſſen zur Begutachtung
überwieſenim Amtsblatte den Lehrern noch beſonders bekannt gegeben 3

werden

J Hettſtedt 8 Nov Geſtern hielt Hr Präſident v Harden
berg auf Oberwiederſtedt große Jagd Außer dem benachbarten
Adel waren auch höhere Militärs u a der kommandirende
General des IV Armeecorps Graf v Blumenthal zur Theil
nahme erſchienen Es wurden mehr als 400 Haſen erlegt Der
Jagd folgte Feſttafel im Schloſſe Geſtern wurde dem
Kürſchnermſtr T hier die Ladentaſſe geplündert Außer ca
30 M in einzeluem Gelde die der Dieb entwendete befanden
ſich ein gleicher Betrag in Gold und ferner einige Kaſſenſcheine
in der Kaſſe doch hat der Dieb dieſes Geld liegen laſſen
vielleicht iſt er geſtört worden Vor einiger Zeit ſchon wurde
Hrn T ein Geldbetrag aus der Kaſſe entwendet Man hat auf
eine beſtimmte Perſon Verdacht

Aus dem Kreiſe Bitterfeld 8 Nov Geſtern wurde
in dem geſchmückten Saale des Stock ſchen Gaſthauſes zu Oſtrau
das 25jährige Stiftungsfeſt des Geſangvereins Harmonie
gefeiert Zunächſt fand ein Jnſtrumental und Vokalkonzert ſtatt
in dem u a einige treffliche Solovorträge des Hrn Kattefeld
aus Zörbig geboten wurden Den Mittelpunkt des Feſtes bildete
das Feſtmahl an dem 120 Perſonen theilnahmen Gute Tiſch
reden und der Geſang eigens gedichteter rer brachten die
Feſtſtimmung auf den Höhepunkt Der Tafel folgte ein Ball

4 Schönebeck 9 Nov Die hieſige Fortbildungsſchule
wird zur Zeit von etwa 200 Schülern beſucht die im Zeichnen

n Für die hieſigenBäckerlehrlinge die etwa der Schülerzahl ausmachen liegt die
Unterrichtszeit in den Abendſtunden ungünſtig da ſie im Geſchäft
gebraucht werden Darum haben nun die Meiſter beſchloſſen
für ihre Lehrlinge hier noch eine eigene Fortbildungsſchule zu
gründen die ebenfalls unter Aufſicht des Magiſtrats und der
Regierung ſteht Der Unterricht ſoll Mittwochs und Sonnabends
nachmittag ſtattfinden

G Wippra 8 Nov Die Patrone welche wie in meiner
jüngſten Zuſchriſt e net eine in der Nähe befindliche Brücke
ruinirten ſind dank den eifrigen Nachforſchungen des hieſigen

e iters in einigen Burſchen eines benachbarten Ortes
ermittelt

Delitzſch 9 Nov Jm hieſigen Arm enhauſe geriethen
dieſer Tage zwei weibliche Jnſaſſen in Streit der bald zu
Thätlichkeiten führte wobei die eine der beiden Frauen von der
anderen einen ſo wuchtigen Fauſtſchlag in s Geſicht erhielt daß
ihr das eine Auge vollſtändig zerſchlagen und verloren gegangen
iſt Der Vorfall iſt zur Anzeige gebracht ſodaß die Thäterin für
ihre Rohheit wird entſprechend büßen müſſen

Die durch den Tod des Generalfeldmarſchall von Man
teuffel erledigte Stelle eines Domherrn von Merſeburg iſt
dem General von Pape Commandeur des dritten Armeecorps
verliehen worden

z Behufs Verpachtung des der Landesſchule Pforta
gehörigen Gutes fand am 9 nachdem das Pachtgeldminimum
ermäßigt worden war neuer Termin ſtatt Jn demſelben wurde

von der Oberamtmann Köſter ein Höchſtgebot von 36,270 M
jährlicher Pacht abgegeben

O Fraukenhauſen 8 Nov Unſere Hoffnung bezüglich desBaues der Eiſen bahn Frankenhauſen Artern iſt faſt voll
ſtändig zu Grabe getragen Nach Vorlegung des zwiſchen der
Stadt Frankenhauſen und dem Unternehmer Bachſtein ab
re Vertrags hat das fürſtl Miniſterium zu Rudolſtadt
ich entſchieden auf dieſen Vertrag vorläufig nicht einzugehen da

der ungünſtige Stand des Bahnunternehmens Naumburg
Artern wenig förderlich ſei Jnfolge dieſer Entſcheidung herrſcht
hier allgemeine W gerwng Der Stadtrath hat hierauf be

e ſich nochmals an das fürſtl Miniſterium zu wenden
und hervorgehoben daß unſere Gegend mit der Gegend zwiſchen
Naumburg und Artern auch nicht in den mindeſten Beziehungen
ſtehe und es ſich daher in keiner Beziehung begründen oder recht
fertigen laſſen würde die Linie FrankenhauſenArtern von dem
Zuſtandekommen der Linie Naumburg Artern abhängig zu machen

r Stadtrath ſpricht ſodann die Bitte aus das fürſtl
Miniſterium möge die Angelegenheit einer nochmaligen Prüfung
unterziehen damit die nach jahrzehntelangen mühſamen An
ſtrengungen endlich zu einem Schimmer von Ausſicht gediehenen
Eiſenbahnhoffnungen eines ganzen Landestheils der von zeit
gemäßen Verbindungen mit der Außenwelt vollſtändig abgeſchloſſen
nicht wiederum auf Jahrzehnte in Frage geſtellt werden
Die vom Staatsanwalt zu Naumburg als des Ranbmordes
bei Sachſenburg verdächtige ſteckbrieflich verfolgte Perſönlich
keit Ein reiſender Scharfrichtergehilfe iſt am 6 d Freitag durch
den Polizeibeamten Vollrath hier verhaftet und dem kgl Amts
gericht Heldrungen überliefert worden

d Ballenſtedt 9 Nov Heute früh nachdem er noch mit
den Seinigen Kaffee getrunken ſtarb plötzlich am Schlage der
in weiten Kreiſen bekanute noch ſehr rüſtige Landtagsabgeordnete
Probſt Hartung

T Jn Apolda iſt auf den 17 d Gemeinderathswahl
vug Abrieben und zwar diesmal bei 1 M Straſe für denjenigen
welcher ſein Wahlrecht nicht ausübt ſo eigenthümlich dieſe Maß
berk Wpgen mag ſo iſt ſie doch in der dortigen Gemeindeordnung

ündet

Vermiſchtes
erzog Günther von Schleswig Holſtein, deron Prinzeſſin Wilhelm iſt einer Meldung aus

Potsdam zufolge am Sonnabend auf der Schnitzeljiagd mit dem
Pferde geſtürzt und hat das Schlüſſelbein gebrochen

Vom Grafen Beuſt, der neuerdings ganz verſchollen zu
ſein ſchien erzählt das W Tgbl folgendes Jn den letzten
Wochen war Graf Beuſt ſchwer leidend Er litt an einem nervöſen
Ausſchlag an derſelben Krankheit welche vor zwei Jahren den

ten Bismarck ſo arg gequält hat Auch auf ſeinem Kranken
ette verließ ihn die heitere Laune der ſcharfe Witz nicht Der

ſchmerzhafte Ausſchlag hatte die rechte Seite des Kopfes und des
Geſichtes ergriffen man fürchtete eine gefährliche Tr un des
Leidens Beuſt aber blieb ſich treu und ſein Humor half ihm
über alle Schmerzen hinweg So beſuchte Herr v Schmerling
den Staatsmann während der Rekonvalescenz Auf welcher
Seite war der Ausſchlag fragte Schmerling worauf Beuſt
ſchlagfertig wie immer antwortete Natürlich auf der rechten
Seite deun bei uns iſt ja jetzt die Rechte die ausſchlaggebende
Bei dieſem Anlaſſe wird an ein Wort des Grafen aus der Zeit
erinnert da er noch Miniſter war Die politiſche Aufregung und
Arbeit des Jahres 1870 hatte ihn niedergeworfen Er war in
Graz auf der Durchreiſe von einem Hexenſchuß befallen worden
und mußte das Bett hüten Man rieth ihm zur raſchen Bekämpfung
des Uebels ſich auf einen glühend heißen mit Baumwolle
umwickelten Stein zu legen das ſollte helfen Dr Rechbauer
beſuchte den kranken Miniſter und war dabei als er gerade auf
den heißen Stein gelegt wurde IJch geſtehe ja Alles, rief Graf
Beuſt ſich auf dem Schmerzenslager der mittelalterlichen Folter
erinnernd Damals wurde Graf Beuſt raſch geſund und auch
diesmal hat er wieder Heilung gefunden

Kraſzewsti bat den ihm bis 15 Mai n J bewilligten
Urlaub erſt am Sonnabend nachm angetreten er iſt in Begleitung
ſeiner Wirthſchafterin die ihn während der Gefangenſchaft pflegte
ſofort abgereiſt

Eine große Eiſenbahn Drehbrücke in Gent, welche
dort die beiden Stadttheile ine Ponts und des Boulevard
Chateau verbindet iſt vor einigen Tagen während des Drehens
auseinandergebrochen und in die Schelde verſunken Der Brücken
beamte kam mit einem kalten Bade davon Schon tags vorher
ſchien die Brrücke nicht recht geheuer und man hatte den Verkehr
eingeſtellt Jetzt hat ſich gezeigt daß der Mechanismus an beiden
Theilen der Brücke gebrochen war

B Ein ſchweres Verbrechen wird aus Schleſien gemeldet
Bei Waldenburg iſt im fürſtlich Pleß ſchen Forſte nach einer Be
kanntmachung der Staatsanwaltſchaft eine weibliche Leiche auf
gefunden welche bei oder nach Verübung eines Sittlichkeits
verbrechens erwürgt zu ſein ſcheint Zur Ermittelung des
Mörders ſoll eine Prämie ausgeſetzt werden Die Gemordete iſt
S Perſon aus den niederen Ständen im Alter von 30 bis 40
Jahren

Ein armer Handwerksburſche iſt wie der Kl Pr
in Frankfurt a M aus Ulrichſtein mitgetheilt wird dem falſchen
Dienſteifer zweier Gensdarmen zum Opfer gefallen Dieſelben
fahndeten auf einen Deſerteur ergriffen dabei einen Handwerks
burſchen und transportirten denſelben nach Ulrichſtein ohne vorher
in ſeine Legitimationspapiere einen Blick zu werfen ob der Er
griffene auch wirklich der Geſuchte ſei Der arme Handwerks
burſche ſoll auf dem Wege erklärt haben er könne vor Hunger
und Ermattung nicht weiter marſchiren Nichtsdeſtoweniger ſoll
er zu anſtrengendem Marſchiren gezwungen worden ſein bis er
plötzlich zufammenbrach und auf der Stelle todt blieb Die nun
erſt i erfolgte Beſichtigung der Papiere habe ergeben daß die
ſelben in beſter Ordnung waren und daß der Bedauernswerthe
durchaus nichts mit dem geſuchten Deſerteur zu thun hatte

Kur für e So mancher Abonnent einerZeug ärgert ſich wenn der Nachbar der zu geizig iſt die
Zeitung zu halten aber doch wiſſen möchte was in derſelben ſteht
öfter und oft ſogar regelmäßig zu ihm ſchickt mit ſchönem Gruß
und man möchte ſo gütig ſein ihm auf einen Augenblick die
Zeitung zu leihen Aus Gutmüthigkeit aus Geſchäftsrückſichten
und um ſich mit dem freundlichen Nachbar nicht zu verfeinden
willfährt man ſeinem höflichen Erſuchen immerfort wenn auch
mit geheimem Grimm über die fortwäbrende Unverfrorenheit des
Herrn Nachbars Für ſolche Fälle bringt die rn in
folgendes praktiſche Rezept Man ſchneide ſorgfältig eine beliebige
Notiz aus der Zeitung ehe man ſie weitergiebt Kurz nachdem
ſie verliehen iſt wird ein Bote des Borgers fortrennen um ein
Exemplar derſelben Nummer zu kaufen Die Leſerinnen unterdenen das geliehene Blatt äirtulitt werden ebenfalls jede für ſich

ein Exeinplar kaufen keine derſelben kann ruhig ſchlafen ebe ſie
weiß was die ausgeſchnittene Stelle enthält Man wiederholt
das Experiment den nächſten Tag mit gleichem Erfolge in hart
näckigen Fällen noch einige mal dann wird es aber beſonders
bei weiblichen Borgern nicht mehr nöthig ſein

Das erſte Schuliehrer Seminar in Mexiko wird
nächſtens errichtet werden Schon frühere Frniernigen hatten ſich
mit dem Plane getragen ein ſolches zu gründen indeſſen erſt jetztreichte General Vias eine darauf bezügliche Vorlage beim Kong

ein Für das gegenwärtige Fiskaljahr ſind zur Einrichtung un
Unterhaltung dieſer Anſtalt 100,000 Dollars bewilligt worden
Ein Deutſcher Herr Heinrich Laubſcher der Leiter der Muſter

andelsgürtner zog in ſeinem Gartenfeld einenEin koburger
R Pfund Gewichtettig von 15

Elementarſchule in en war es nach d Vorſchlägen der
Kultusminiſtez den ſtalthrplan für dieſe An ausarbeitete und

Die ſtädtiſche Verwaltung von Dres den hat anläßlich ein r er wurde darin das deutſche Unterrichtsſyſtem zu Grunde

Cholera Am Sonntag kamen in dero C diereialie vor davon in der Stadt alen g Palermo

am h aHandels Verkehrs und Börſen Nachrichten
Berliner Börſe 9 Nov Die Börſe begann heute ohnprononcirt hervortretende Tendenz Spelulative mee war e

einzige Effektengattung für die ſich die gute Meinung erhielt und welche lebhaft
gehandelt wurde Der Schluß war wie on telegraphiſch geineldet ſchwach Man
notirte Kredit 457,00 Franzoſen 440,50 Lombarden 211 ,50 Türktſche Tadak
87,00 Bochumer Guß 117,25 Dortmunder 50,90 Laurahütte 86,75
Darmſtädter 132,50 Deutſche Bank 146 60 DistontoKommandit 191,40
Ruſſiſche Bank 765,75 Lübeck Büchener 162,75 Mainz Ludwigshaſen
99,60 Marienburg 59,75 Mecklenburger 189,25 Oſtpreußen 97,00 VDuxer
122 00 Elbethal 232,00 Galizier 91 75 Große ruſſ Bahnen Nord
weſtbahn Gotthardbahn 105,25 Rumänier 103,19 Italiener 94160
Oeſterr Goldrente 88,40 Oeſterr Papierrente 66,40 do Silberrente 66,90
do 1660er Looſe 116,40 alte Ruſſen 94,00 do 188er 89,2b do 1884er 94,90
4proz Ungarn 78,60 Ruſſiſche Noten 199,25 do II Orient 59,75 do III
Orient 60,25 Serbiſche Rente 77,75 Privatdiskont 25 Proz

Eſſen a Ruhr 9 Nov Eine in Siegen ſtattgehabte Verſammlungvon Spiegeleiſen Produzenten des Sieger Landes und der angrenzenden
Bezirle hat ſich wie bereits telegraphiſch gemeldet mit dem von der betreffenden
Kommiſſion entworfenen Statutenentwurfe betreffend die Errichtung eines
Syndikats für den Verkauf von Spiegeleiſen im weſentlichen ein
verſtanden erklärt

Amſterdam 9 Nov Telegr Privatſilber von 85 auf 84 Fl
per Kilo fein herabgeſetzt

Die Birſh Wedom melden das Projekt der Gründung einer ruſſi
ſchen Privat Metallique Bank mit einem Kapital von 2 Mill Lſt
bezw 12 Mill Goldrubel ſei bereits im Auguſt der Regierung unterbreitet
worden Die Bank ſoll nach dem Vorbilde der Oeſterreichiſchen Länderbank ein
gerichtet werden aber nur die Diskontogeſchäfte detreiben mit Ausſchluß von
Spekulationen Alle Operatiouen ſollen in Gold geſchehen Die Bank ſoll
was bei den genannten Mitteln allerdings unmöglich erſcheint den Exvort

ruſſiſchen Goldes verhindern fremdes Gold heranziehen und eine demnächſtige
Metall Cirkulation auf den ruſſiſchen Beldmarkten vorbereiten

Der Aufſichtsrath der Nürnberger Aktienbrauerei Heuninger
ſchlägt vor zu Abſchreibungen 96,000 M 1683/84 89,594 zu verwenden
und eine Dividende von 3 Proz 1883/84 4 Proz zu vertheilen Der Ab
ſatz blieb um 5590 hl hinter dem vorjährigen zurück

Bei der Lebensverſicherungs Aktiengeſellſchaft Ger
mania zu Stettin wurden im Oktober neu geſchloſſen 708 Verſicherungen
über 2,680,869 M Kapital in den erſten zehn Monaten d J zuſammen
7435 Verſicherungen über 25,188,595 M Der geſammte Verſicherungsbeſtand
belief ſich Ende Oktober auf 142,085 Policen durch welche im ganzen
315,067,415 M Kapital und 483,125 M Jahresrente verſichert ſind Seit
Eröffnung des Geſchäfts wurden für durch Tod und bei Lebzeiten der Verſicherten
fällig gewordene Kapitalien Renten 2c 71,1 Millionen Mark ausgezahlt und
ſeit 1871 an die mit Gewinnantheil Verſicherten 9,281,307 M Dividende ge
währt Das Vermögen der Geſellſchaft ſtieg im verfloſſenen Jahre um
5,942,726 M auf 71,388,706 M

Der Provinzialſtenerdirektor in Breslau hat auf eine Anfrage dahin ent
ſchieden daß bei der Stempelberechnung für Schlußnoten über
Spiritusgeſchäfte der Betrag der Faſtage außer Anuſatz bleiben darf

Jn dem Konkurſe Hanſen in Kopenhagen ſollen die Paſſiva4 Mit die Aktiva 1 Mill Kronen betragen Die betheiligten kopenhagener
Vanken ſind ziemlich gedeckt nur die dortige Arbeitervank verliert 100,006 Kr
ferner ſind provinzielle Sparkaſſen Kapitaliſten Handwerker und Dienſtboten
ſehr zahlreich betheiligt Berlin iſt ebenfalls mehrfach abec nur mit kleineren
Beträgen betheiligt

Petersburg 9 Nov Telegr Dem jüngſten Berichte des Ackerbau
Departements zufolge iſt die diesjährige Getreideernte im europäiſchen
Rußland wie ſolgt ansgefallen Das Wintergetreide ergab im
aligemeinen einen höheren als mittleren Ertrag nicht ganz befriedigend war
der Ertrag nur in einigen Oertlichkeiten des äußerſten Südens und im moskauer
Jnduſtriegebiete im ſonſtigen europäiſchen Rußland war die Ernte des Winter
getreides eine mittlere in der großen von Südweſt nach Nordoſt ſich
erſtreckenden und den größten Theil der nicht ſteppenartigen ſchwarzerdigen
Gouvernemeunts einſchließenden Zone war ſie beſſer als eine mittlere ſtellen
weiſe ſogar eine ſehr gute Das Sommergetreide hingegen ergab im all
gemeinen eine dedeutend niedrigere als mittlere Ernte gut war das Sommer
getreide nur in den transuraliſchen Theilen der Gouvernements Perm und
Orenburg mikttelmäßig nur in wenigen Oertlichteiten vornehmlich in den am
Ural belegenen Theilen der Gouvernements Perm Orenburg Ufa am äußerſten
Norden in einigen Weichſeigubernien und in etlichen Kreiſen der Gouverne
ments Simbirsk Tamboff Kleff und Podolien
Rußland war die Ernte des Sommergetreides niedriger als eine mittlere in

f zwei recht umfangreichen Rayons aber wovon der eine die Moskan umgebenden
Gouvernements der andere das geſammte Neurußlaud und einen Theil der
centralen ſchwarzerdiſchen Gubernien einſchließt eine ſehr unbefriedigende Das
Departement ſtellt den allgemeinen Ertrag der diesjährigen Getreideernte im
Vergleiche mit dem der en in nachſtehenden annähernd genauen Ziffern
zuſammen Roggen 125 Mill Tſchetwert gegen 115 Mill um Vorjaähre
Winterwetizen 13,5 Mill gegen 13 Mill im vorigen Jahre Sommer
weizen 22,7 Mill gegen 31,7 Mill Hafer 69 Mill gegen 84 Mill und
Gerſte 17,5 Mill gegen 22,3 Mill Tſchetwert des Vorjahres

Eiſenbahn Einnahmen Wien 9 Nov Telegr Ausweis
4 Nov 701,880 Fl Mindereinnahme 108,207 Fl Ausweis der Oeſterrn von 29 Dit bis 4 A 845,755 Fi Mehreumahmne
32 5

Halleſche Getreide und Produkteu Vörſe
Halle 10 Nov Preiſe mit

gebühr pro 1000 Kilo netto Weizen mittlerer 135 bis
150 f märk bis 162 M w 140 bis 148 MarkGerſte Futter 120 bis 135 Mark Land 142 bis
150 feine Chevalier 154 162 M Hafer 138 145
f ſächſ über Notiz Raps M Erbſen Viktoria 150
bis 160 Mark Kümmel excl Sack pr 100 Kilo netto 88
bis 90 M Stärke incl Faß v 100 Kilo netto 33,50 M
Ermittelte Preiſe des Großhandels pr 100 Ko netto
Linſen Bohnen Lupinen Kleeſaaten ohne Angebot
Futterartikel Futtermehl 14,00 M Roggenkleie 10 50
bis M Weizenſchalen 8,25 8,50 M Weizengrieskleie
8,75 9,25 M Malzkeime dunkle 8,50 9,00 helle 9,50 10,00
Oelkuchen 12,00 12,50 M bez Malz 25,50 bis 27,00 M
Rüböl 46,00 M Solaröl 0825309 14,50 14,75 M
Spiritus 10,000 Liter Prozeut ſtill Kartoffel 38
Rüben 37,30 M

Halle 10 Nov Halleſche Stärkefabriken Preiſe ver
ſtehen ſich für Poſten aus erſter Hand nicht unter 2500 kg ohne
Verpackung ab Fabrik gegen ſofortige Kaſſe ohne Abzug prima
Weizenſtärke 32,50 M per 100 Kg Schabeſtärke 25,00 M per
100 kg Tendenz feſt

Halle 10 Nov Bericht von H Wagner Sohn
Bei ſchwachen Angeboten wurden letzte Preiſe wieder bezahlt
Weizen 12 Säcke à 85 Kilo br Mittelſoxten 141
bis 150 M feine Qualitäten 153 bis 162 M Naga g12 Säcke à 84 Kilo br je nach Qualität 141 dis 147 M
Gerſte 12 Säcke à 75 Kilo br je nach Qualität 114
bis 1388 feinſte bis 144 M Raps 12 Säckeà 76 Ko br 162 174 Rübſen 12 Säcke à 76 Ko

afer 12 Säcke à 50 Ko br 87 93 Markb TLittorigErtſen 12 Säcke à 90 Ko br 156 168 M Mais

1000 Kilo n Donau do amerikaniſcher Mun e 1000 Ko Mark Kümmel pr 50 Kilo
Halle 10 Nov Stropreiſe Lauges Roggenſtroh von18,00 21 M pr 1200 Pſd ausſchließl Courtage Anrne

ſtroh 10,00 13,50 M pr 1200 Pſd von Roggen und Weizen
Hieſiges Heu altes 4,00 M pr 100 Pfd neues 3,50 4,00 M
pr 100 Pfd Auswärtiges Heu 8,00 3,50 M pr 100 Pſfd
nur ſchwaches Angebot

Waſſerſtauds Nachrichten

Saale z Elde9 Nov 10 Nov 8 Nov 9 NeyUnterh 74 1,74 Dresdeu 98w c e d8 Rov 9 Nov RKeoßiau 0,70 0,70Weißenſels Oberp 2,36 39 1,06Unterp 0,23 z Magdeburg 1,19 r
Alsleden HOberh A8d UnkrutUnte 2ne Se 8 i 8 Nov 9 NovUnterp 0,68 0 68 Arteru Brückenp 60,40 38
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Jm übrigen europäiſa en

der Oeſterreichiſch Ungariſchen Staatsbahn vom 29 Okt bis

Ausſchluß der Makler
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Geschäfts Bröffnung
Einem hochgeehrten Publikum der Stadt Halle und Umgegend die ergebene Anzeige daß ich Sonnabend den 14 November er

unter der Firma

n 3 S t 5 A S 7 2 Sne er 8

am Markt in dem früheren Toßale des Herrn G Luckow
S Ecke Leipziger und Große Märkerſtraße

ein Sortimentsgeſchäft der

T
verbunden mit

Stroh und Filehutfabrikation
eröffne Sämmtliche Artikel meines Sortimentsgeſchäfts werden zu den billigſten Fabrikationspreiſen abgegeben

Das ſeit faſt 15 Jahren wohlbegründete Reuommé meines Berliner Hauptgeſchäfts und meiner ſämmtlichen Filialen der große
Konſum des Etabliſſements die Verbindung mit den bedeutendſten Fabriken des Jn und Auslandes der Einkauf ſämmtlicher Waaren gegen
baare Kaſſe die ſeit Begründung meines Unternehmens ſtets inne gehaltenen Prinzipien

Verkauf nur z feſten Preiſen vorzügliche Qualitäten ſaubere und gediegene Arbeit
überraſchende Billigkeit bei Berechnung des beſcheidenſten Nutzens

bürgen für eine durchaus reelle und coulante Bedienung
Jndem ich mich Jhrem geneigten Wohlwollen angelegentlichſt empfohlen halte zeichne Hochachtend

Siegmund Haagen Halle aS
am Markt Ecke Leipziger und Große Märkerſtraße

Haupt Depöt Berlin Heilige Geiststrasse 35
Berlin NO Jandsbergerſtr 91 Brandenburg a Roſtock in MecklenburgNiederlagen Spandau Lübeck Burg Zerbſt Fürſtenwalde Halle aS

4 e

W J I Se hafer Mein CommiſſionsLager in den ſo ſehr beliebt gewordenen Pathenbrieke

S ächten Schweizer Stickereien Gratulationskartenji ohne Appréèt Handarbeit vollſtändig erſetzend iſt wieder auf das Reichhal eGürtlermeiſter Halle aſ tigſte aſſortirt und verkaufe ich dieſen Artikel in Stücken von 4,20 Meter zu e e e e rieed e Trage

e S r J S J S S er e r t nem e J h c e T Je J e ce antenmneeeceeeete a l C a S c z

z t 0 7 W c P ö i KDachritzgasse 2 brikvreifen Teipaigerſtrane 0 R Krause Seipzigerſtraße 31

I 27 s n Dei n n iannr 7 7uten dem Zweck angepa en Von hocheleg ier Be enßis zu den gewöhnlichſten Acdergeſchirr Hchſengeſchier Beſchläge Reichhatt e e e Als Mulkerzeichnerin
e

rn in e un rig e drge r t e eack Kummtbüg habe v 18 24 ſtets au erde am Lager ScheulederSchlauffen 2c Candaren Trenſen 2c Monogramms Wagen Beſchläge l En gros En detail
aller Art Wagenlaternen Da ich nur Lager führe ohne Laden kann ich 9 JA Heidenreich s Nachfmit den genaueſten Preiſen dienen

M 00000000 27 Große Märkerſtraße 27 nahe am Markt
Größte und billigſte Bezugsquelle von

Schnabel Grünberg
I 22 Fripzigerſtraße 22

Glas Porzellan Steingut und
Topfwaaren

C A Schnahbel 2 Gr Märkerſtr 2

En gros En detail

Anfertigung von Oberhemden nach Maaß ſolid und beſtſitzend

empfehlen zu billigſt notirten Fabrikpreiſen in beſten Qualitäten

z e tHöffert
e

Oberhemden mit dreifach leinenen Einſätzen à 3 4 5 und 6

Königlich Züchſiſcher und Königlich Preußiſcher

Fpecial Tapeten Manufactur

empfiehlt ſich

M Zumpoe Ka
Kautschukgtempel

in allen Größen fertigt ſauber n
billiger wie jede Concurreuz

Ed Abelmann Kautſchuk
ſtempelfabrik Gr Märkerſtr 27

Theater in Leiprig
Carola Theater

Dienstag Der ne
Mittwoch Die wilde Kaßße
Donnerstag Die ſchöne Helena

Rösensllötel StumsdorferrenNachthemden Arbeitshewden Kinderhemden billigſt
eiße Röcke mit Stickerei f Damen u Kinder jeder Größe v Kan

Beinkleider mit Stickerei f Damen a Kinder jed Größe v 75 an
Schürzen aller Art aus dauerhafteſten echtfarbigen Stoffen
Gardinen jed Genres in prachtvollſten Deſſins zu billigſten Preiſen
Steppdecken ſchönſte Muſter in größter Auswahl von 6 an
DOberhemden Einſätze mit geſchmackvollſten neueſten Muſtern
Kragen und Manſchetten in den neueſten eleganteſten Facons

Sonntag den 15 und
Montag den 16 November

cadet zur Armes
freundlich ein F W Rösen

Familien Nachricht
TodesAnzeige

ſi r runden Haarierdur ie traurige richtheute ittag 12 ühr e heißge
liehter Gatte Vater und Schwieger

e

Damenhemden W mit Spitzen J gleich preiswürdig

Hof Photograph

in dem Herrn entſchlafen iſt
Plößnitz den 8 November 1885

Die trauernden Hinterbliebenen

JàJ 7 J J DS co or den Jnſeratentheil verantwortlichFü König in Halle

i r vater der GutsbeſitzerGr Klausſtr Gr Klausſtr Hannover Dresden Hamburg Carl Srebesne Rapsilber K uſt I Georgſtraße Nr 9 Seeſtraße Nr 10 Jungfernſtieg 3 6 5 en e c
Fortlaufender Eingang von Neuheiten in Tapeten Borden

m Preiſe jederzeit eoneurrenzfähig wannane
7 Permanente Ausstellung vonDecken und Wanddecorationen

in ſtreng ſtylgerechten Ausführungen

Gegründet 1859 Gegründet 1859

LeipzigSchloßgaſſe Nr 1 Petersbrücke
Wenn thunlich vorherige Anmeldung erwünſcht ebenſo erbittee recht bald

S n Expedition Neue Promenade 1Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen

22
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